
U N S E R A B IS Z : 
A N L E G E N , B A U S P A R E N , 

F I N A N Z I E R E N , V E R S I C H E R N 
UND Z U H Ö R E N . 

5 Stadt. Spar1<asse Schweinfurt 

w w w . s p a r k a s s e - s w . d e 

I.Vorsitzender Gerhard Schöbel 
Albertistraße 23, Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 13 57 

Auf ein Wort! 
Liebe Mitglieder, 

erfolgreich verläuft das Jahr 2000 für die Sportler des TV Jahn. Ob klein, ob groß, 
ob jung, ob alt: man ist erfolgreich und so konnten schon die ersten Meisterschaf­
ten für unseren Verein errungen werden. 

Die Fußball-Junioren F1 verteidigten ihren Titel aus dem Vorjahr und wurden da­
mit wiederum Meister und das überzeugend und deutlich. 

Meister wurden auch die C-Junioren. Nach Abschluss der Runde war man nach 
20 Spieltagen mit 55 Punkten gleichauf mit dem F C Altstadt. Das erforderliche 
Entscheidungsspiel gewannen die Jahn-Junioren sicher und überlegen mit 3:0. 

Und die Senioren der Fußballer gewannen gar die Stadtmeisterschaft. Das be­
deutet bei dem Teilnehmerfeld, das niederzuschlagen war, fast so viel wie der 
Gewinn der Europa-Meisterschaft der Nationalteams. 

Herzlichen Glückwunsch den Meistern! 

Herzlichen Glückwunsch den Mannschaften und herzlichen Dank für ihre geleis­
tete gute Arbeit den Trainern und Betreuern. 
Aber auch die anderen Aktiven, die nicht Meister wurden, zeigten gute Leistungen 
und Ergebnisse. Allen weiteren Jahnlern wünscht die Vorstandschaft ebenso Er­
folge in ihren Sportarten und gute und beste persönliche Leistungen, bzw. Steige­
rungen ihrer Ergebnisse. 

Auf dann 
Euer Gerhard Schöbel 

!! Bitte vormerken !! 
Nächster Redaktionsschluß: 30. September 2000 
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
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AUTO-REPARATUR-WERKSTÄTTE 

R O S S B R U N N S T R A S S E 19 1/2 - T E L . 0 97 21 / 2 16 75 
97421 S C H W E I N F U R T 

August: 

September: 

Franz, Anna 3.8.2000. 82 Jahre 

Weber, Ludwig 18.8.2000 81 Jahre 

Kern, Fritz 22.8.2000 88 Jahre 

Sterzinger, Gertrud 22.8.2000 81 Jahre 

Wiesinger, RosI . 24.8.2000 65 Jahre 

Wolf, Irmgard ^ ^ 28.8.2000 60 Jahre 

Meyer, Annerose 8.9.2000 50 Jahre 

Müller, Elisabeth 10.9.2000 85 Jahre 

Ott, Georg 26.9.2000 87 Jahre 

Brembs, Helmut 27.9.2000 60 Jahre 

Hofmann, Günter 28.9.2000 60 Jahre 

Oktober: Balandat, Karl Heinz 

Nikiaus, Ruprecht 

Engel, Dieter ,: 

1.10.2000 

20.10.2000 

31.10.2000 

50 Jahre 

86 Jahre 

50 Jahre 
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Am Oberndorfer Weiher 15 
Schweinfurt - Telefon 0 97 21 / 8 40 66 

Schöll Schuhmocien 
Rückertstraße 7 

97421 Schweinfurt 
Telefon 0 9721/24060 - Fax 18 65 49 

W O E S 

MARKT 15 - SW 

M O D E G I B T 

- TEL: 2 53 23 - ZEHNTSTRASSE 7 

Abteilungsleiter: FUSSBALL 
Michael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt, Tel. 4 55 66 

Alle Jahre wieder... 

...diese Überschrift kann man getrost auch heu­
er wieder an den Beginn unseres Rückblicks 
über den Abschluss der vergangenen Saison 
stellen. E s ist einfach wie verhext. Noch weni­
ge Wochen vor Ende der Punkterunde stehen 
wir aussichtsreich im Rennen und dann wer­
den mit schöner Regelmäßigkeit alle Chancen 
leichtfertig verspielt. So auch diesmal wieder 
Im letzten „Jahn Aktuell" hatten wir noch davon 
berichtet,- dass wir uns „in Lauerstellung" be­
finden, wenige Spiele später war der diesjährige Traum ausgeträumt. Dabei wa­
ren die Voraussetzungen für uns wirklich optimal. Fast alle mitkonkurrierenden 
Mannschaften mussten noch bei uns antreten. Gegen vermeintliche leichtere 
Gegner waren die Punkte fest eingeplant. Hinzu kam die Tatsache, dass der Mann­
schaft von Türkgücü am Ende der Saison 9 Punkte abgezogen wurden, weil eine 
Jugendmannschaft - wie zwingend vorgeschrieben nicht gemeldet werden konn­
te (im Vorjahr war es noch mit einer Geldstrafe abgegangen). Bei etwas mehr 
Glück hatte es also wenigstens zum 2. Platz reichen müssen, der immerhin zur 
Teilnahme an den Relegationsspielen berechtigt hätte. 

Aber: hätte, könnte, müsste... im Endeffekt hat es wiederum nicht geklappt und 
wir mussten uns mit dem undankbaren 3. Platz zufrieden geben. Wie es dazu 
kam soll nachstehend noch einmal kurz beleuchtet werden: 

So. 2.4. TV Jahn - DJK Wiesentheid 1:4 (Res.: 1:2) 
Anfangs sah es gegen den späteren Meister recht gut aus und wir gingen durch 
Torsten Hub 1:0 in Führung. Bis zur Pause gelang Wiesentheid lediglich der Aus­
gleich. Nachdem sich das Spiel immer mehr dem Ende näherte kam es von der 
77. zur 79. Spielminute zum totalen Zusammenbruch. In dieser Zeitspanne kas­
sierten wir 3 Treffer und natürlich den K.o. in diesem Spiel. 

So. 9.4. DJK Gänheim - TV Jahn 0:2 (Res.: 3:1) 
Mit diesem Sieg gelang uns die Revanche für die Heimspielniederlage aus der 
Vorrunde. Die Treffer erzielten Martin Lamm und Anton Doll. Wir konnten uns 
sogar den Luxus erlauben einen Elfmeter (Torsten Hub) zu vergeben. 

So. 16.04. TV Jahn - SV Schraudenbach 3:3 (Res.: 1:4) 
Hier verloren wir 2 wichtige Punkte, nachdem wir bis zur Halbzeit durch Torsten 
Hub, Stefan Loder und Anton Doll mit 3:0 in Front lagen und praktisch keine Ge-
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P r i v a ! - u n d 

( ^ c s c h ä f ^ s d r u c h s a c h e n 

97526 Sennfeld 
Weyerer Straße 2 
Telefon 0 97 21 / 6 85 63 
Telefax 0 97 21 / 60 91 63 

All ianz (§) 

f Generalvertretung 

H e r b e r t H o p f a u e r 

Luitpoldstraße 45 

97421 Schweinfurt 

Telefon: 0 97 21 / 8 90 44 

^ Telefax: 0 97 21 / 8 16 03 

'—^ 1 eMail: Hopfauer@t-online.de 

Versicherungen aller Art - Vermittlung von Finanzierungen 
Kapitalanlagen - Bausparen - Krankenversicherungen 

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten! 

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse­
renten der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige 
die Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäfts­
führer freut s ich, Sie kennenzulernen. 

KRESS DRUCK 

I h r e V Z - R e d a k t i o n 
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fahr bestand. Nach der Pause riss jedoch der Faden und wir mussten noch 3 Tore 
zum Ausgleich hinnehmen. 

Fr. 28.4. S C Hesselbach - TV Jahn 2:3 (Res.: ausgef.) 
Auch dieser Gegner hatte uns in der Vorrunde auf eigenem Platz besiegt. Diesmal 
drehten wir den Spiess um. Torsten Hub und Tiberi Vikuk (2x) erzielten unsere 
Treffer. ,, , ,, 

So. 7.5. VfL Volkach - TV Jahn 1:2 (Res.: 3:0) 
Wir taten uns gegen Volkach sehr schwer und erst in der Endphase gelang uns 
der Siegtreffer durch Tiberi Vikuk. Vorher hatte Torsten Reinwald die Führung der 
Volkacher egalisiert. 

So. 14.5. TV Jahn - Türkgücü Schweinfurt 2:4 (Res.: 1:3) 
Wieder - wie beim Treffen gegen Wiesentheid - ein Spiel bei dem es um „big 
points" ging und auch diesmal hatten wir das Nachsehen. Der gegnerische Tops­
türmer Bayat erschoss uns fast im Alleingang. Moral zeigte unsere Mannschaft 
als sie nach 2:0 Rückstand nach der Pause alles nach vorne warf Den Anschluss­
treffer zum 1:2 erzielte Torsten Hub. Pech hatten wir bei einem Kontertor der Tür­
ken zum 1:3. Carsten Friedrich gelang per Kopf noch einmal der Anschluss, aber 
das Glück war nicht auf unserer Seite und der mögliche Ausgleich fiel nicht. Kurz 
vor Schluss kassierten wir das alles entscheidende Tor zum 2:4. 

So. 21.5. TSV Nordheim - TV Jahn 2:1 (Res.: ausgef.) 
Obwohl zu diesem Zeitpunkt der Punkteabzug von Türkgücü bereits bekannt war, 
fehlte unserer Mannschaft der absolute Siegeswille. Wir gingen durch Torsten 
Reinwald 1:0 in Führung. In der zweiten Hälfte mussten wir allerdings zwei Konter­
tore durch die schnellen Stürmer der Gastgeber hinnehmen. 

So. 28.5. TV Jahn - VfR 07 Schweinfurt 3:2 (Res.: 2:1) 
Im Lokalderby mussten wir alle Kräfte aufbieten, um knapp gegen den Tabellen­
letzten zu gewinnen. Torsten Hub markierte das 1:0. Danach kam der VfR 
zwischenzeitlich stark auf und ging sogar mit 2:1 in Führung. Eine höhere Füh­
rung wäre möglich gewesen wenn Volker Pilling nicht einen Foulelfmeter ent­
schärft hätte. Danach ging ein Ruck durch die Mannschaft und wir besannen uns 
auf unsere kämpferischen Tugenden. Tiberi Vikuk und Torsten Hub brachten uns 
mit ihren Treffern auf die Gewinnerstrasse. 

Do. 1.6. TSV Wiesentheid - TV Jahn 8:0 ( Res.: 3:3) 
Mit einer desolaten Vorstellung beendeten wir die Saison 1999/2000. 
Zwar hätte uns - nachdem unser direkter Widersacher S V Stadtschwarzach sieg­
te - auch ein Erfolg nicht zur Teilnahme an dein Regalisationsspiel gereicht, aber 
etwas mehr hätte man schon zeigen müssen. Die Enttäuschung war groß. . 
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Wadenklee 
Baustoffe rnui 

Schweinfurt 
Am Sennfelder Bahnhof 

S 09721 / 6 00 38 

F a h r s c h u l e 

Peter Bauer ^ 
97422 Schweinfur t 
Segnitzstr. 28 • Tel. 09721/210 99 
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Für die Reservemannschaft hat es auch in diesem Spieijahr nicht zu einem vor­
deren Platz gereicht. Dazu sind die Leistungen einfach zu schwankend. Die Gründe 
dafür sind seit Jahren bekannt und müssen nicht noch einmal aufgeführt werden. 

Damit ist also die Saison 1999/2000 abgeschlossen und die endgültigen Platzie­
rungen können den nachstehenden Tabellen entnommen werden. 

Verein Sp. g- u. V. Tore Punkte 

1 DJK Wiesentheid 30 18 7 5 98 50 61 
2 S V Stadtschwarzach (A) 30 17 6 7 64 35 57 
3 TV Jahn Schweinfurt 30 15 7 8 62 59 52 
4 FV Türkgücü Schweinfurt 30 13 10 7 75 41 49 
5 Spfrd. Stettbach 30 13 4 13 46 43 43 
6 T S V Nordheim (N) 30 11 9 10 61 59 42 
7 S V Schraudenbach 30 12 6 12 58 51 42 
8 T S V Wiesentheid 30 11 8 11 72 68 41 
9 DJK Altbessingen 30 10 8 12 64 80 38 

10 V F L Kleinlangheim 30 9 7 14 59 63 34 
11 T S V Mühlhausen (N) 30 10 4 16 52 69 34 
12 S V Oberwerrn 30 7 12 11 57 73 33 
13 SO Hesselbach (N) 30 10 3 17 63 91 33 
14 DJK Gänheim (N) 30 9 6 15 46 63 33 
15 V F L Volkach 30 9 5 16 51 70 32 
16 V F R 07 Schweinfurt 30 8 8 14 58 71 32 

Sehr erfolgreich haben bisher unsere Senioren agiert. Nach Abschluss der Vor­
runde stehen sie an der Tabellenspitze. Hier wird ja erstmals die gesamte Saison 
im laufenden Kalenderjahr ausgetragen. Das heißt, dass die Rückrunde in der 2. 
Jahreshälfte abgeschlossen wird. Erst dann steht auch fest, ob der bisherige 1. 
Tabellenplatz gehalten werden konnte. 

Unsere Juniorenmannschaften haben sich in der abgelaufenen Saison teilweise 
ganz hervorragend aus der Affäre gezogen. Gleich 2 Meisterschaften wurden er­
rungen. Unsere C-Junioren lieferten sich ein Kopf an Kopf-Rennen mit dem F C 
Altstadt. Punktgleich nach Abschluss der Rundenspiele musste ein Entscheidungs­
spiel zur Feststellung des Meisters ausgetragen werden. Hier setzten wir uns klar 
mit 3:0 durch und die Meisterschaft war unter Dach und Fach. 

Bei den F-Junioren machte unsere Mannschaft mit ihren Gegnern kurzen Pro-
zess und errang mit 8 Punkten Vorsprung den Titel. 
Zu diesen beiden bemerkenswerten Erfolgen gratulieren wir Spielern und Betreu­
ern sehr herzlich. 
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Wir führen für Sie durch 
schnell-zuverlässig-preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel.: 0 97 2 6 / 1 7 40 
Fax: 0 97 2 6 / 1 7 24 

Bad Kiss ingen 
Te l . 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vortianden. 

werben 
Mitglieder! 

Umzüge 
nah und fern 
Lagerungen 
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Von den weiteren Mannschaften gibt es folgendes zu berichten: 

Die A-Junioren hatten große Probleme um den Abstieg aus ihrer Klasse zu ver­
meiden. Gründe hierfür liegen vor allem an der Interesselosigkeit einiger Spieler, 
in der kommenden Saison werden wir zusammen mit der F T S W eine Spiel­
gemeinschaft gründen. 

Den B- Junioren gelang ein guter S.Tabellenplatz. Diese Mannschaft kann auch 
in der nächsten Saison eigenständig bleiben und ist Hoffnungsträger für die nahe 
Zukunft. 

Bei den D-Junioren haben wir 2 Mannschaften im Einsatz. Die 1. Mannschaft 
setzte sich auf dem 4. Tabellenplatz fest und blickt somit auf eine erfolgreiche 
Saison zurück. Die jüngeren D-Jugendlichen spielen eine Runde auf dem Klein­
feld. Für sie sprang der 7. Tabellenplatz heraus. 

Auch bei den F-Junioren sind 2 Mannschaften im Spielbetrieb. Die 1. errang 
Platz 5 und die 2. Platz 7. Auch hier sind wir mit den Leistungen zufrieden. 

Ebenso zufrieden sind wir mit dem 3, Platz unserer F2-Junioren. 

Außer Konkurrenz spielt auch eine Mannschaft der G-Junioren. Dies sind die 
absoluten Neueinsteiger (unter 6 Jahre). Bei diesen Spielen steht die, Freude im 
Vordergrund und natürlich sollen geeignete Spieler an die diversen Jugend­
mannschaften der Zukunft herangeführt werden. 

Rückblickend möchten wir das Treffen unserer Fussballer am 13. Mai erwähnen. 
Wilfried Vonhausen lud eine Vielzahl von älteren Fussballern mit ihren Frauen 
insbesondere auch ehemalige Fussballer zu einem Tanzabend in unsere Vereins­
gaststätte ein. 
Bei dieser gelungenen Veranstaltung wurde natürlich nicht nur getanzt, sondern 
hauptsächlich über sportliche und gesellige Erfolge vergangener Zeiten ge­
schwärmt. 

Eine grosse Überraschung ist Wilfried Vonhausen gelungen, als er diesen Abend 
meiner Person widmete und mich zu meinem 25-jährigen Jubiläum als Abteilungs­
leiter gratulierte und mir ein Geschenk überreichte. Dafür möchte ich mich nochmals 
recht herzlich bedanken. Bei der Generalversammlung der Fussballabteilung wurde 
ich von Martin Spallek aus dem gleichen Anlass geehrt und mit einem Geschenk 
bedacht. Auch dafür nochmals herzlichen Dank. Über diese beiden Ehrungen 
habe ich mich sehr gefreut. 

In der kurzen Sommerpause stehen Urlaub und Regeneration im Vordergrund. 
Bereits am 3. Juli ruft Trainer Ludwig Nikiaus zur Teilnahme am Vorbereitungs­
programm auf die kommende Saison . Die Stadtmeisterschaft wird diesmal vom 
S C 1900 SW vom 6.7. bis 10.7. ausgerichtet. Neben den umfangreichen Trainings­
einheiten sind bislang folgende Vorbereitungsspiele geplant: 

Sonntag 16.7.17.00 Uhr/ Fr. 21.7.18.30 Uhr gegen Sennfeld / So. 23.7.17.00 Uhr 
in Mechenried / S a . 29.7.18.00 Uhr gegen Gochsheim / S a . 5.8. 17.00 Uhr gegen 



A u t e h a u s N i l h l b a u e r 
Ketteier Straße 22a Telefon (0 97 21) 8 90 55 / 56 
97424 Schweinfurt Telefax ( 0 97 21) 80 32 73 
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Traustadt. Am 13.8. beginnt dann die neue Saison 2000/2001 und wir hoffen, dass 
wir dann topfit in diese neue Runde starten werden. 
Wir wünschen unserer IVIannschaft mit ihrem Trainer, dass sie über Spielfreude und 
Spielwitz aber auch mit dem nötigem Einsatzwillen und Ehrgeiz gute Spiele absol­
viert und wir am Ende auf eine sehr erfolgreiche Saison zurückblicken können. 

Hinten von links: Trainer Stefan Loder, Thomas Treutlein, Moritz Freund, Ludwig Ziegler, Michael Bauer, Christi­
an Beiz, Gregor Causemann, Felix Limpert, Peter Kalla, Bartos Baily, Tlwmas Tretlai, Trainer Rainer Benz 
Vorne von links: Julian Roth, Brandau Edwards, Andreas Fischen Florian Menzel, Edi Kuxhausen, Fabian 
Dutk, Adelberg Goj, Vadim Hellwich, Alex Masad, Dominik Schenk - Es fehlt Malihias Stuher 

Abteilungsleiter Michael Böhme v : Die stolze Zahl von 700 Spielen fiir den 
gratuliertr Stefan Scholl zu 250 TV Jahn absolvierte Bernd Eißein. 
Spieleinsätzen für den TV Jahn. Herzlichen Glückwunsch! 
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BAREN-APOTHEKE 
Manfred Kutsche 

Ihr Helfer in 
GESUNDEN+ 

KRANKEN 
T A G E N 

97421 Schweinfurt 
Keßlergasse 14 
Telefon 0 97 21 / 2 21 14 

bengel-reisen 
mmf Inhaber: Manfred Banget 

Omnibusunternehmen-
Reisebüro für: 
Kurzreisen 
Städte reisen 
Studienreisen 
Ski- und Angelfalirten 
Theatertourneen 
Gesellschaftsfahrten 
und Vereinsausflüge 

Altachweg 3 - 97539 Wonfurt - Kreis Haßberge 

Telefon (0 95 21) 15 38 + 53 09 
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Ergebnis der Generalversammlung der Fussballabteilung am 26.5.00: 

Die Abteilungsleitung M. Böhme und M. Spallek, sowie Kassier W. Spallek und 
Juniorenleiter Thomas Rödel waren bis 2001 gewählt. 

Folgende Neuwahlen wurden durchgeführt: 

2. Kassiere: 
Betreuer 1. IVIannschaft: 
Betreuer 2. IVIannschaft: 
Betreuer AU-Mannschaft: 
Trainer AH-Mannschaft: 
Trainer Freizeitteam: 
Turnratsmitglieder: 
Vergnügungswart: 
Trainer und Betreuer 
Juniorenmannschaften: 
A-Junioren: 
B-Junioren: 
C-Junioren: 
D-Junioren: 
E-Junioren: 

F-Junioren: 
G-Junioren: 

Edgar Kraus, Bernd Krug 
Stefan Göpfert 
Günter Veit 
Jürgen Ankenbauer 
Werner Spallek 
Karl-Heinz Heber 
Dirk Oswald, Wilfried Vonhausen 
Norbert Moser 

Jürgen Pensl 
Martin Spallek 
Rainer Benz, Stefan Loder 
Werner Spallek, Stefan Lang 
Bernd Krug, Joachim Haschke 
Matthias Gerstner, Ilija Zeidler 
Harald Schwarz, Peter Niemeyer 
Peter Niemeyer, Wilfried Vonhausen 

Stadtmeister Senioren 
Hinten von linl<s: Engel, Rödel, Elflein, Pilling, Scholz, Betreuer W. Spoallek 
Vorne von links: Kehnlein, Molk, M. Spallek, Kraus. Carduroglu, Sühlfleisch 
Foto: M. Böhme 
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MINERALÖLHANDELGMBH 
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/Craffstoffe 

W Sc/rm/ersto/fe 

IVärmetec/jn/k 

Tankstellenbetrieb rund um 
die Uhr mit Tankcheckkarte 
auf Monatsabrechnung. 
Und unsere Autowaschanlagen 
für schonende Fahrzeugpflege 
Tag und Nacht! 

Wir sind immer für Sie da! Also, was können wir für Sie tun? 

Im Triebweg 4 • 97469 Gochsheim • Tel. 0 97 21 / 6 20 27 
97464 Niederwerrn - Telefon 0 97 21 / 4 80 73 

Da wurde es noch einmal eng: 
Carsten Friedrich traf per Kopf zum 2:3 im Spitzenspiel gegen Türk GUcü Schweinfurt. Die Aufholjagd unserer 
Mannschaft in Abschnitt zwei wurde nicht belohnt und wir verloren mit 2:4. 

Mitglieder 
werben 

Nitgiieder 
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• Behebung von Karosserie- & Lacl(schäden 
• Fahrzeugrestaurierung 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen 

9 7 4 6 4 N i e d e r w e r r n - L u d w i g s t r a ß e 2 8 
T e l e f o n 0 9 7 2 1 / 4 8 5 1 8 - T e l e f a x 0 9 7 2 1 / 4 8 7 9 2 

je ß^^Ymit dem Plus 
an Fitness. | 

Wir bieten sportliche Anlagen 
mit dynamischen Zinsen 

BANKHAUS MAX FLESSA & CQ 

D i e B a n k mi t d e m P l u s I 

97421 Schweinfun • Luitpoldstraße 2-6 • Telefon (0 97 21) 5 31-0 • Telefax (0 97 21) 53 12 39 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW,Tel. 89134 

Details zur Feldrunde 2000 , 

Die Schülermannschaft (Jugend 14) liatte in der Kreisklasse A I unmittelbar nach 
den Osterferien am 2. Mai in Hirschfeld ihren 1. Spieltag, bei dem sich der Trainings­
rückstand deutlich bemerkbar machte. Bei leichtem Regen und außerdem ohne 
Wechselspielerinnen waren die Erfolgsaussichten äußerst gering. Im 1. Spiel ge­
gen die körperlich überlegenen Schwanfelder (derzeitiger Tabellenführer) gelang 
kein einziger Korbtreffer Im 2. Spiel gegen Hirschfeld erzielte man 6 Treffer, aber 
7 Gegenkörbe verhinderten den ersten Erfolg. 
Etwas besser verlief der 2. Spieltag in Gochsheim, wo man gegen den derzeiti­
gen Tabellendritten Maßbach mit 2:2 den ersten Punkt erringen konnte. 
Ganz schlimm war die Personalsituation am 3. Spieltag auf dem Jahnplatz, wo 
insgesamt nur 5 Spielerinnen zur Verfügung standen (3 waren erkrankt, 1 mit der 
Schule unterwegs). Glücklicherweise waren es noch Fünf, die zum Spiel antreten 
konnten. Mit 4 hätte die Mannschaft gemäß den Korbballregeln nicht antreten 
dürfen und sie wäre aus der laufenden Spielrunde mit einer Geldstrafe ausge­
schlossen, und im nächsten Spieljahr eine Klasse tiefer eingestuft worden. Die 5 
Spielerinnen vollbrachten eine sehr gute Leistung und gewannen sogar das 1. 
Spiel gegen den Tabellenzweiten Brebersdorf mit 7:6. Auch im 2. Spiel gegen 
Erbsh./Sulzwiesen hatten sie eine Gewinnchance. Aber gegen Schluss der Partie 
war der Kräfteverschleiß doch zu groß und man musste sich schließlich gegen 
einem aggressiven Gegner mit 6:7 beugen. Das war sehr schade, denn mit einem 
zweiten positiven Ergebnis wäre man dem Klassenverbleib ziemlich nahe gekom­
men. Mit 3:11 Punkte liegt man 1 Punkt vor Hirschfeld auf Platz 7. Um diesen 
Platz zu verteidigen, müsste in der Rückrunde mindestens noch zwei mal gewon­
nen werden. 

Die Jugend 18-Mannschaft ist trotz ihres vorjährigen 2. Platzes in der Kreis­
klasse C2 geblieben, obwohl im Turnspiel-Report 3/2000 eine Einstufung in die B-
Klasse vermerkt war. Nachdem jedoch die anderen Zweitplatzierten der C-Grup-
pe in die B-Klasse eingeordnet wurden und die Jahn-Jugend nicht, interessierte 
uns der Aufrückungsmodus. es wurde uns erklärt, dass für die Reihenfolge der 
Aufstockung der Punkteabstand maßgebend ist. Eine Prüfung ergab, dass die 
Jahn-Jugend mit 16:8 Punkten an 4. Stelle der Zweitplazierten lag, womit eine 
Einstufung in die B-Klasse bei noch drei freien Plätzen korrektenweise keine Be­
rücksichtigung fand. 

Das Hauptproblem in der Jugend 18 Kreisklasse C2 sind die 2. Mannschaften 
von Hambach und Bergrheinfeld, in welchen sich die Spielerinnen der Landesliga 
Jugend 14 befinden, die im Mai 2000 noch an den Deutschen Meisterschaften 
teilgenommen haben. An diesen spielstarken Mannschaften führt kein weg vorbei, 
so dass auch in diesem Jahr keine Platzierung für eine höherklassige Einstufung 
erreicht werden kann. Nach unserer Einschätzung ist höchstens der 3. Platz im 
Bereich der Möglichkeit, auf dem unsere Jugend zur Zeit mit 8:8 Punkten steht. 
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i-iAfosa-iui-i 
Bedachungsunternehmen - Meisterbetrieb 
Fachbetrieb für: Reparaturen/Sanierungen 

Ziegel- u. Scliieferelndeckungen 
Flaclidachabdichtungen 
Dachbegrünungen 
Fassadenbekleidungen 
Trapezblechverlegung für 
Dach und Wand 
Blitzschutzanlagen 
Dämmung im Steildach 
Asbestsanierungen 
Wohndachfenstereinbau 

97424 Schweinfurt-Hafen 
Carl-Benz-Straße 17 
Telefon (0 97 2 1 ) 7 6 5 5 - 0 

97437 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 
Telefon (0 95 21)83 33 

I F E N l E J M V l 

• PKW + Motorradreifen aller Marken 

• Standart- + Toner - ALU - Felgen 

TIeferiegungssätie -i- Sportfahrwerke 

• KONI Stützpunkthändler, GÖTZ Motorradzubehör 

ZI Alu-Felgen Hochglanzpolieren + Veredeln 

^ Compiiter-ÄGhsvermessung, Auswuchtservice 

97493 Bergrheinfeld - Sciiweinfurter Straße 21 - 25 
Telefon 0 97 21 / 9 96 67 - Fax 0 97 21 / 9 96 68 
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Die Frauenmannschaft tut sich auch in der Kreisklasse C1 sehr schwer, weil alle 
Konkurrenten sprungstarke Korbhüterinnen aufbieten können. Ein Sieg gegen 
Schwebenried /11:6) und zwei Unentschieden (7:7 - F T S II, 5:5 - Schwebheim) 
waren in der Vorrunde die ganze Ausbeute. Mit 4:10 Punkten, punktgleich mit 
Schwebheim befindet man sich derzeit auf Platz 7. In der Rückrunde sind also 
mindestens noch 2 Siege erforderlich, um wenigstens den Klassenverbleib zu 
sichern. Vielleicht gelingt es dem neuen Trainer Manfred Streit, dass die eigent­
lich guten Trainingsresultate bei den noch ausstehenden Rückrundenspiele um­
gesetzt werden können. 

Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33 

Nachwuchs bei den Leichtathleten treibt die Statistik nach oben 

Während sich im letzten Jahr ein leichter Rückgang der Teilnehmerzahlen bei 
Sportfesten abzeichnete, hat es bereits jetzt den Anschein, dass das Jahr 2000 
ein Rekordjahr wird was die Anzahl der bestrittenen Wettkämpfe betrifft. Ganz 
entscheidenden Anteil daran haben unsere Jüngsten, bei denen ein erfreulicher 
Mitgliederzuwachs zu spüren ist. 

Die seit der letzten Berichterstattung besuchten Veranstaltungen im Einzelnen: 

2.4. Kreis-Waldlaufmeisterschaften ausgerichtet vom TV Jahn 

Wie jedes Jahr richtete der TV Jahn die Kreis-Waldlaufmeisterschaften aus. Ab 
10:00 Uhr herrschte reges Treiben beim Wettkampfbüro im Freien. 
14 Vereine hatten gemeldet und schickten insgesamt 118 Sportler an den Start. 
Alles was über 100 ist (Anzahl nicht Alter!) ist für diese Veranstaltung auf Kreis­
ebene eine sehr gute Teilnehmerzahl, waren es in den letzten Jahren doch meist 
nur um die 70. Das Rühren der Werbetrommeln hatte sich gelohnt. Zehn Teilneh­
mer des TV Jahn stellten sich dem Wettbewerb, konnten aber leider keine Meis­
tertitel hierbehalten. Zweite Plätze in ihren Altersklassen belegten Vanessa Heid 
(W8), Claudia Zargus (WJB) und Eugen Bärwald (MJA). Dritte Plätze errangen 
Noel Stein (M6), Patrick Kistner (M12) und Sebastian Müller (M13). 
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IN-WANNE-
^,SYSTEM 

SANITÄR - HEIZUNG - SPENGLEREI 

Ihr zuverlässiges 
und leistungsstarkes Fachgeschäft 
Neue Gasse 35 • 97421 Schweinfurt 

S ( 0 97 21)216 78 

U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

97421 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 

Telefon (09721)82551 

RAINER WICHTERMANN 
• Verkehrs- und Unfallrecht 

Baurecht 

HORST BRAEUTIGAM 
Fachanwalt für Familienrecht 

Arbellsrocht 
• Arzthaftungsfecht ,̂  , 

KLAUS GÖGER 
Fachanwalt für Familienrecht 
• Bau- und Archileklenrecht 
• Miet- und Wohnungseigentumsrecht 

FRANK WEBER 
• Bank- und Anlagerecht 

Erbrecht , , 

INGO SEIPEL 
• Straf- und Bußgeldrecht 
• Verwaltungs-, öffentl. Baurecht 

• Tätigkeitsschwerpunkte 

RECHTSANWÄLTE 
Jägersbrunnen 6 
97421 Schweinfurt 

0 97 21 / 20 04 - 0 (Telefon) 
0 97 21 / 20 04 31 Telefax) 
E-Mail: kontakt@wichtermann-und- Kollegen.de 
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Coca Cola Erfrischungsgetränke 
Aktiengesellschaft 

Klingenstraße 4 
97478 Knetzgau 

Telefon (09527) 929-0 
Telefax (09527) 929-450 

Stepf 
Tabakwaren 

9 7 4 2 4 S c h w e i n f u r t 
C a r l - Z e i s s - S t r . 2 9 ^ 0 9 7 2 1 / 6 8 2 5 6 

Lacke - Farben • Tapeten und Künstlerbedarf 
Nutzen Sie unsere Stärken: 
• ausgemischte Farben Ihrer Wahl für Wohnung und Fassade 

• alle Autolackfarbtöne In Acryl- und Kunstharzqualität 

• die Auswahl aus herrlichen Tapeten-Sonderkarten 

• Lundla-Regale für Wohnung, Büro und Betrieb zum Werkspreis 
• ein neues Sortiment an Künstlerfarben, Wlndow-Color-Fenster-

malfarben u. v. m. 
Der Farben- und Tapetenmarkt 

in der Innenstadt, 
Schweinfurt, Am Zeughaus 

Telefon 15 31 

^ S l i m i d t 
A^s^m F a r b e n 
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9.4. Werfertag des FC 05 Schweinfurt mit unterfränkischen IVIeisterschaften 
im Hammerwerfen 

Für gute Leistungen eigentlich noch) zu früh in der Saison, wurden die Bezirks­
meisterschaften im Hammen/vurf beim Werfertag des F C 05 ausgetragen. Das 
Wetter war zwar erheblich besser als im Vorjahr, die Organisation hatte sich aber 
leider nicht verbessert. Trotzdem gelang es den Hammerwerfern vom Jahn ihre 
Meistertitel zu verteidigen. 
Unterfränkische Meister im Hammerwurf 2000 sind Miriam Siebenbürger (WJA-
4kg-30,09m), Manuel Heurich (MJB-5kg-28,25m) und Sebastian Müller (M13-3kg-
28,06m). 
Außerdem belegte Manuel Heurich Platz 3 im Kugelstoßen (MJB-5kg-11,44m). 

29.4. Alfred-Käs-Werfertag in Marktredwitz 

Wettkampferfahrung, erstmalig in einer Altersklasse höher (M14) sammelte 
Sebast ian Müller a ls einziger Teilnehmer vom T V J a h n . In einem starken 
Teilnehmerfeld konnte er im Kugelstoßen und im Diskuswurf jeweils den zweiten 
Platz belegen. 

7.5. Bahneröffnung der DJK Schweinfurt 

Die traditionelle Bahneröffnung der DJK war die erste Freiluftveranstaltung im 
Jahr 2000, bei der sich alle aktiven Jahn'ler im neuen Outfit präsentierten. 

Carina Schmitt bei der Bahneröffnung am 7.5.2U0U 
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Erste Plätze errangen Manuel Heurich (MJB-Kugel-5kg-11,66m), Sebastian Mül­
ler (M13-Kugel-3kg-11,46m), Marcel Rubey (M9-50m-8,5s; Weit 3,30m;Ball-80g-
28,5m), Fabian Rubey (M8-Ball-80g), Rebecca Kalb (W7-50m 9,63s; Weit-2,62m), 
Viktoria Klemens (W7-Ball-80g-10,5m) und Laura Rubey (W6-50m-10,8s; Ball-
80g-8m). 

Zweite Plätze errangen Jasper Kromer (M15-1 OOm-13,31s), Maximilian Homann 
(M8-50m-9,3s; Weit-2,87m), Laura Rubey (W6-Weit-1,96m) und Miriam Sieben­
bürger (WJA-Hammer-4kg-32,21m). 

Dritte Plätze errangen Car ina Schmitt (WJB-Kugel-4kg-8,71 m; Speer-600g 
26,44m), Fabian Rubey (Mg-50m-9,76s), Noel Stein (M6-50m-9,76s; Weit 1,85m; 
Ball-80g-10,5m), Viktoria Klemens (W7-50m-10,24s; Weit-2,44m) und Kristina 
Fleischer (W7-Ball-80g-8m). 

7.5. Werfertag des TSV Kulmbach in Stadtsteinach 

Miriam Siebenbürger erzielte Platz 2 im Hammerwerfen (WJA-4kg-32,21m). 

10.5. Abendsportfest der TG 48 Schweinfurt 

Insgesamt fünf Jahn'ler sind angetreten. Erste Ränge erzielten Claudia Zargus 
(WJB-100m-14,66s; Weit-3,60m), Jasper Kromer (M15-100m-14,04s), Manuel 
Heurich (MJB-Kugel-5kg-11.94m) und Martin Krannich (MJB Fünfkampf 1063p). 
Claudia Zargus errang noch im 200m-Lauf mit der Leistung von 32,19 Sekunden 
den dritten Platz. 

12.5. Offene Kreismeisterschaften Rhön/Saale in Bad Kissingen 

Claudia, Sebastian und Manuel nutzten die offenen Kreismeisterschaften Rhön/ 
Saale um in einem Training unter Wettkampfbedingungen ihre Form zu testen. 
Sebastian Müller, der hier wieder eine Klasse höher starten musste, erzielte dabei 
seine bis dahin, persönlichen Bestleistungen in dieser Altersklasse. Erste Plätze 
belegten Claudia Zargus (WJB-Diskus-1kg-21,15m) und Sebastian Müller (MI4-
Kugel-4kg- 10,31m; Diskus-1 kg-23,76m). Manuel Heurich erreichte im Kugelsto­
ßen mit 12,05m den zweiten Platz. > 

20.5. BLV-Förderwettkampf Wurf in Wiesau 

Man müsste meinen, die Werfer aus der Oberpfalz sind ganz böse Menschen. 
Während es bei der Veranstaltung im Vorjahr einfach nur saukalt war, hat der 
Wettergott dieses Jahr auch noch kräftige Regenschauer beigesteuert. Trotzdem 
wurde die Veranstaltung wieder ein voller Erfolg und ist auch schon für nächstes 
Jahr fest im Terminkalender eingetragen. Erste Plätze erzielten Verena Müller 
(WJA-Speer-600g-22,4m; Diskus-1 kg-20,73m) und Sebastian Müller ( S B Kugel-
3kg-11,06m; Diskus-0,75kg-28,12m). Claudia Zargus erreichte im Diskuswurf 28.5. 
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lediglich Rang 6, Manuel Heurich im Kugelstoß Rang 4 und Sebastian Müller im 
Hammerwurf bei den A-Schülern Rang 4. Mit 25,02 m mit dem 4kg-Gerät bedeu­
tet dies immerhin die A-Quali für die Bayerischen Schüler-Meisterschaften. 

27.-28.5. Offene Kreismeisterschaften Schweinfurt/Hassberge 

Die Kreismeisterschaften wurden dieses Jahr erstmalig als gemeinsame Veran­
staltung beim BLV gemeldet und landesoffen ausgeschrieben. Der erste Teil wur­
de durch uns am Samstag, den 27.05. im Sachs Stadion ausgerichtet, den zwei­
ten Teil am Sonntag übernahm der TV Hassfurt. Da Pfingsten dieses Jahr sehr 
spät ist, wurde das sonst in den Ferien stattfindende Schülersportfest hier mit 
integriert. Durch die gemeinsame Ausschreibung erreichte man einen größeren 
Interessentenkreis, was sich letztlich in den relativ hohen Teilnehmerzahlen be­
merkbar machte. Die Haßfurter mussten sogar wegen der vielen Meldungen im 
Schülerbereich den Zeitplan kurzfristig ändern. Das führte allerdings auch dazu, 
dass einige unserer Athleten, da sie sich auf den ursprünglichen Plan einstellten, 
zu spät zu ihren Wettkämpfen kamen und zum Teil gar nicht mehr daran teilneh­
men konnten. Für den einen oder anderen bedeutete dies schlichtweg: „Kreis­
meisterschaft ade!". 
Nichts dem zu Trotz ist die Veranstaltung insgesamt als Erfolg für die Leichtathle­
tik im Kreis zu werten und sollte unbedingt in diesem Stil, der natürlich verbessert 
werden kann, weiterhin ausgerichtet werden. 

27.5. KRiWTeil 1 in Schweinfurt (Ausrichter TV Jahn) 

109 Teilnehmer von 22 Vereinen nahmen Teil. 33 Kampfrichter, nicht alle vom T V 
Jahn, trugen dazu bei, dass die Veranstaltung weitestgehend reibungslos über 
die Bühne ging. Der Wettergott war gnädig und verscheuchte die Zuschauer nur 
einmal mit einem kräftigen Regenschauer auf die Tribüne, wodurch er aber gleich­
zeitig den Umsatz an der Kaffee- und Kuchentheke erhöhte. 7 Teilnehmer vom TV 
Jahn beteiligten sich an den Wettkämpfen und konnten insgesamt 8 Titel „Kreis­
meister" hierbehalten. 
Kreismeister wurden Sebastian Müller (M 14-Kugel-4kg-10,06m), Jasper Kromer 
(M15-Speer-600g-21,06m), Manuel Heurich (MJB-Kugel-5kg-11,65m), Martin 
Krannich (MJB-Hoch-1,65m), Verena Müller (WJA-Dreisprung-9,8m; Speer-600g-
26,22m) und Claudia Zargus (WJB-Hoch-1,25m; Weit 3,73m). 
Zweite Plätze belegten Claudia Zargus (WJB-Diskus-1kg-25,93m), Sebastian 
Müller (M14-Diskus-1kg-23,04m) und Martin Schumann (M14-Hoch-1,36m). 
Dritte Plätze belegten Jasper Kromer (M 15-1 OOm-13,81s) und Martin Krannich 
(MJB-100m-12,74s). , . , , . ; 

E s wären sicher noch mehr gute Plazierungen drin gewesen. Aber einige der 
Wettkämpfer agierten gleichzeitig als Kampfrichter und vergaßen dabei in ihrem 
Eifer an einigen ihrer gemeldeten Disziplinen teilzunehmen. 
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KRMTei l2 in Hassfurt 

War man es in der Vergangenheit gewohnt, dass es bei diesem Sportfest sehr 
heiß ist, war das Wetter dieses Jahr durchwachsen bis sehr nass. 11 Teilnehmer 
vom TV Jahn nahmen teil und konnten insgesamt 5 Titel „Kreismeister" bzw. „Kreis-
beste?" mit nach Hause nehmen. KreismeisterZ-bester wurden Manuel Heurich 
(MJB-Diskus-1,5kg-26,35m), Sebastian Müller (M13-Diskus-0,75kg-29,83m), Lara 
Hoffmann (W6-Ball-80g-6,5m), StefanieTrella (W6-Weit-1,99m) und Rebecca Kalb 
(W7-Weit-2,5m). Zweite Plätze belegten Stefanie Trella (W6-50m-11,46s), Rebecca 
Kalb (W7-50m-8,89s) und Claudia Zargus (WJB-200m-30,92s; Diskus-1 kg-24.8m). 
Dritte Plätze belegten Noel Stein (M6-Ball 80g-11,5m), Stefanie Trella (W6-Ball 
80g-5,5m) sowie unsere Staffel, auf die wir besonders stolz sind, da hier sieben­
jährige bei W9 mitgelaufen sind. Die Staffel über 4x50m lief eine Zeit von 40,5s. 
und war besetzt mit Rebecca Kalb, Viktoria Klemens, Sophia La Cour und Jule-
Caroline Stein. 

17.6. Bayerische Jugendmeisterschaften in Bamberg 

Miriam Siebenbürger, als Vertreterin des TV Jahn errang Platz 3 im Hammenwer­
fen mit der Leistung von 30,17 m. Insgesamt nahmen nur vier Schweinfurter an 
dieser Veranstaltung teil. Der Grund ist wohl darin zu suchen, dass der Termin 
mitten in die Pfingstferien fiel. 

22.-25.6. Zeltlager in Schweinmühle 

18 Teilnehmer reisten am Donnerstag Vormittag bei bestem Wetter an. Nachdem 
die Zelte und ein Spielfeld aufgebaut war, gab es bereits die ersten sportlichen 
Betätigungen: Federball und Volleyball waren die Renner bei der Jugend, sogar 
ein Kopf-/Fußturnier bei den Herren kam zustande. Am Freitag wurde das Wetter 
zunehmend schlechter. Trotzdem reichte es noch, in längeren Regenpausen klei­
ne Ausflüge trocken zu überstehen.' Nach einem kurzen Abstecher nach Tsche­
chien am Vormittag, ging es nachmittags auf den Monte Kaolino, einen riesigen 
Sandhaufen beim 50 km entfernten Hirschau. Der künstliche Berg aus Quarz­
sand ist über 100m hoch. Sebastian, Matthias und Bruno erzwangen den Hügel 
zu Fuß, die anderen „Paulis" fuhren mit dem Schlepplift hinauf. Bergab fuhr natür­
lich keiner obwohl man dafür nichts hätte bezahlen müssen; alle genossen den 
rasanten Abstieg im Sand und beobachten anschließend noch ein wenig das Trai­
ning zur bevorstehenden WM im Sandski- und Sandboardfahren. Ein kurzer Ab­
stecher in eine Zoigl-Wirtschaft in Neuhaus bei Windischeschenbach beendete 
diesen letzten Tag mit halbwegs sommerlicher Witterung. Am Samstag musste 
wegen des unbeständigen Wetters die geplante Wanderung ins Waldnaabtal aus­
fallen. Dafür ging es ersatzweise zum nahegelegenen K T B (= Koninentale Tiefen­
bohrung). Hier steht, zwischenzeitlich außer Betrieb, Europas höchster Bohrturm. 
Das K T B ist z.Zt. eine, und zwar die einzige, offizielle Außenstelle der Expo 2000. 
Am Sonntag hatte wegen des anhaltenden Regens keiner mehr so richtig Lust 
auf Camping. Deshalb wurden alsbald die Zelte eingepackt und am frühen Nach­
mittag die Rückreise nach Schweinfurt angetreten. Obwohl es der Wettergott in 
diesem Jahr nicht so gut meinte, haben viele das nächste Zeltlager schon wieder 

Auf dem Monte Kaoimo 
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fest eingeplant. 
Zum Abschluss noch ein paar Wettkampf-Termine: 

15.7.2000 Unterfränkische Bestenkämpfe Hösbach 
19.7.2000 Leichtathletik-l\/leeting Münnerstadt 
23.7.2000 Sportfest Rottershausen 
10.9.2000 Herbstsportfest T G 48 Schweinfurt 
24.9.2000 Herbstsportfest DJK Schweinfurt 
7.10.2000 Werfertag Lauf 

Die Leichtatliletikabteilung wünscht allen Jahn lern schöne Sommerferien. 

Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Rüdiger Lampe, Gretel-Baumbach-Str. 5a, SW,Tel. 4 01 84 

Liebe Faustballerinnen, liebe Faustballer, 

es ist wieder einmal soweit, Euch über das Geschehen in unserer Abteilung zu 
berichten. Diesmal fällt der Bericht etwas kürzer aus, da alle Mannschaften noch 
in der Feldrunde spielen und deshalb das Abschneiden noch nicht feststeht. Des­
halb möchte ich heute lediglich auf anstehende Termine in diesem Jahr 
eingehen. 
Als nächstes steht unser Sommerfest auf dem Terminplan. E s findet heuer am 

29.7.00 um 14:00 Uhr 
auf dem Jahnplatz statt. Wie schon im, letzten Jahr wollen wir, d.h. alle Spieler 
und Spielerinnen in ausgelosten Mannschaften gegeneinander ein wenig Faust­
ball spielen. Zusätzlich hat die Abteilungsleitung unsere Sportfreunde aus Zella-
Mehlis einlässlich unserer seit 10 Jahren bestehenden Freundschaft eingeladen. 
Sie werden ebenfalls, wie alle anderen auch, in die einzelnen Mannschaften ge­
lost. Anschließend wollen wir gemütlich beisammen sitzen und ein wenig mit allen 
feiern. Da wir dieses Fest auch vorbereiten müssen, gebt uns bitte rechtzeitig 
Bescheid, ob Ihr mitmacht. Ein weiterer Termin in unserem Jahreskalender ist das 
Faustball-Turnier, das in diesem Jahr am 

23.9.00 um 14:00 Uhr und 
24.09.00 um 09:00 Uhr 

stattfindet. Wir werden heuer noch einmal versuchen ein AH Turnier zu veranstal­
ten und am Samstag eine Schlachtschüssel auszurichten. Sollte jedoch die Betei­
ligung am Turnier und an der Schlachtschüssel wieder so gering ausfallen', wird 
beides in Zukunft nicht mehr stattfinden. Die Abteilungsleitung hegt die Hoffnung, 
dass an der Schlachtschüssel seitens der Abteilung eine bessere Beteiligung 
herrscht, als dies bei der letzten der Fall war. Ebenfalls nicht mehr statt findet ein 
Jugendturnier, da im letzten Jahr hierzu nicht eine einzige Mannschaft gemeldet 
hatte. Unsere Jugendmannschaft wird deshalb am Sonntag bei den Erwachse­
nen mitspielen. 
So, das war es für dieses Mal und ich verbleibe 

mit sportlichem Gruß ^ ; 

Rüdiger Lampe 
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Abteilungsleiter: TURNEN 
Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, SW,Tel. 21357 

Weiter geht es im Turnjahr 2000. 

Unsere Turnerinnen und Turner wagen sich an Wettkämpfe über den Turngau hin­
aus heran und so nahmen unsere Turnerinnen am Entscheid teil um den 

I.Veitshöchheimer Hofgartenpokal am 2. April. 

Nicht sehr zahlreich, aber immerhin: Ariane Langer erkrankte kurz zuvor und so 
traten Sandra Fehn und Leonie Kupfer nur zu zweit an im Kampf um eben diesen 
Hofgartenpokal. E s wurden die B-Übungen geturnt und da hatte man doch eine 
starke Konkurrenz wie zum großen Teil ehemalige Kunstturnerinnen. 

Trotzdem schaffte Leonie Kupfer in der Wettkampf klasse B8 den vierten Platz und 
verpasste nur knapp das Treppchen. Gerade mal 0,05 Punkte fehlten zum dritten 
Platz. Auch Sandra Fehn erturnte sich einen vierten Platz. Hier fehlten 1,10 Punk­
te zum dritten Platz. , , ) „ 

Geräte und Halle waren super, so wird berichtet und es war ein eindrucksvoller 
Wettkampf. Der TV Jahn sagt ein großes Danke den Begleiterinnen, Frau Kupfer 
als Fahrerin und Frau Stegner von der T G 48 als Kampfrichterin. 

Leonie Kupfer hei ihrer Übung auf dem Schwebebalken 
Folo: D. Kupfer 
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Turnerjugendtreffen am 6. und 7. Mai in Hösbach 

Eine Veranstaltung, bei der es nicht nur um Wettkampf geht, sondern vor Allem 
um die Begegnung, um das Kennenlernen. Abends war „Disco" in der Turnhalle 
angesagt. Vorführungen wurden gezeigt und unsere Breakdance-Gruppe trat auf 
und war damit, so wird berichtet, der Höhepunkt des Abends. 

Zum Wettkampf - Turnerjugend-Vierkampf: hier konnten wir in allen fünf Klassen 
Teilnehmer stellen Rudolf Brunnmeier siegte in der Jugendklasse A und Michael 
Huth in B. In den Klassen der Jüngsten, D und E, waren zwei Teilnehmer aus 
Hösbach vorn. Bei Jugend C siegte Goldbach und hier erreichte Daniel Barthelmes 
den 2. Rang. Wenn sein Salto am Minitrampolin wie gewohnt gelungen wäre, 
hätte es der erste Platz sein können. 

Michael Huth mit 35,55 und Rudolf Brunnmeier mit 34,55 Punkten, erreichten von 
allen 311 Teilnehmern die höchsten Punktzahlen. Beim Minitrampolin-Springen 
waren sie besonders stark und naturgemäß mit vorne auf den Plätzen; sowie 
auch in den anderen Disziplinen sie gut waren. Besonders gut war Thomas Kess­
ler im Bodenturnen und wurde hier der beste Turner von 99 mit 9,60 Punkten. 

Gut konnte man in den 50- und 75m-Läufen mithalten. Doch das Schwimmen 
wurde unsere schwächste Disziplin. Von 172 Teilnehmern, die schwimmen muss­
ten, erreichten zehn keine Punkte, davon allein fünf Jahnler. Hier kann es im Som­
mer nur heißen: schwimmen, schwimmen, schwimmen! 

Unsere Teilnehmer in Hösbach 
Folo: A. Grebner 
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Weitere Platzierungen in den verschiedenen Altersklassen: 

3. Platz: Kevin Burr 16. Platz: Christopher Täte 
4. Platz: Artur Eckert 17. Platz: Igor Becker 
5. Platz: Alexander Richter 17. Platz: Julian Stinson 
7. Platz: Eugen Jaschinski 18. Platz: Thomas Kessler 
8. Platz: Alexander Geier 24. Platz: Matthias Hußlein 
8. Platz: Philipp Stinson 24. Platz: Markus Rath 
9. Platz: Daniel Rath 25. Platz: Frank Dottenweich 

11. Platz: Florian Hußlein 29. Platz: Alexander Rath 

Vorrunde „Turnen im Verein" der Turner am 13. Mai in Schweinfurt 

Eine Woche nach Hösbach schon wieder Wettkampf. Diesmal die Vorrunde der 
Manschaftswettkämpfe bei der Turngemeinde. Was war los mit unseren Turnern? 
Neun Mann hielten nicht ihre Zusagen ein. Allein fünf Teilnehmer von Hösbach 
blieben weg und ließen ihre Mannschaften im Stich. Waren sie vielleicht beim 
Schwimmen, um zu üben? Da wären sie aber doch an der TG-Halle vorbeige­
kommen? „. . • ' 

Von den fünf gemeldeten Mannschaften konnten so nur vier antreten. Unsere 
jüngsten Turner; Jahrgang 1992; waren nur zu dritt. Unter solchen Vorrausset-
zungen ist es schwer, sich nach vorne zu turnen. Zumal die Schweinfurter Turn­
vereine fast unter sich waren. 
Nur Gochsheim stellte noch eine Mannschaft und verstärkte sich mit einem Tur­
ner der T G . In einem anderen Jahrgang verstärkte sich die DJK mit einem Turner 
aus Gochsheim. 

Die Ergebnisse: , , ' 

Aktive Turner: Erste und einzige Mannschaft: T V Jahn mit Michael Huth, 
Artur Brunnmeier, Rudolf Brunnmeier, Ingo Richter und Eugen Bärwald 
113,05 Punkte. 

Jugendturner C: Dritter Platz TV Jahn mit Alexander Lendel, Andre' Breit­
kopf, Egor Becker, Daniel Barthelmes und Alexander Rath 91,85 Punkte 

Jugendturner D: Zweiter Platz T V Jahn mit Thomas Kessler, Eugen 
Jaschinski, Julian Stinson, Markus Rath, Philipp Stinson und Frank Dotter­
weich 101,50 Punkte. 

Jugendturner F: Dritter Platz TV Jahn mit Marcel Grebner, Stefan Grebner 
und Pascal Breitkopf 27,30 Punkte. 
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Vorrunde „Turnen im Verein" Turnerinnen am 20. Mai in Scliweinfurt 

Eine Woche nach den Turnern hatten die Turnerinnen ihre Wettkämpfe der Vor­
runde in der Georg-Wichtermann-Halle zu bestehen. Die Mädchen kämpften gut 
und zeigten mitunter tolle Leistungen; sie turnten von sehr gut bis achtbar, so 
dass man durchaus zufrieden sein könnte. 

Doch auch bei den Turnerinnen zeigt sich die gleiche rätselhafte Krankheit wie bei 
den Turnern, von der man sich gar so leicht anstecken lässt: das „Im-Stich-Iass-
Fieber"! 
Was dazu führt, dass man so leicht und schnell dieser Krankheit erliegt, weiß man 
leider noch nicht. Nur eines sicher: den Betroffenen geht es meistens blendend 
und darunter zu leiden haben die, die auf das Mitmachen der Ausgefallenen an­
gewiesen sind und sich darauf eingestellt haben. 

Die Ergebnisse: 

Jahrgang 81 und älter: man war nur zu viert und erreichte 78,75 Punkte 
und damit den 2. Rang. Nur 1,10 Punkte fehlten zum ersten Platz. 

Jahrgang 86/87: auch hier war man nur zu viert und erreichte Platz 5 mit 
67,45 Punkten. 

Jahrgang 88/89: mit einer tollen Leistung kam man auf Platz drei. Mit viel 
Training und etwas Glück ist bei der Rückrunde Platz zwei drin. 

Jahrgang 90/91: auch hier wurde gut geturnt. Gegen starke Konkurrenz 
erreichte man Platz sieben, nur 1,05 Punkte nach dem 6. Platz. 

Für alle Teilnehmerinnen gilt: üben, üben, üben. Besonders den Schwebebalken. 
Mit dem Übungserfolg und nur ein klein wenig Glück steht Ihr bei der Rückrunde im 
Herbst dann anders da und könnt dann an den unterfränkischen Entscheidungen 
teilnehmen! Und natürlich darf dann dieses grässliche Fieber nicht wieder unsere 
Turner und Turnerinnen befallen! Dieses..., na Ihr wisst schon, was gemeint ist. 

Ein Teil der Turnerinnen, die bei der Vorrunde dabei waren. Von linlis: Hannah Barlhelines, Sabine Geyer, 
Lisa Steinhäuser, Sandra Hasclilie, Ann-Kaihrin Steppen und Joana Sühlßeisch. 
Foto: Gerhard Schöbel / ; • 

Nicht vergessen! ^ t 

f lohmarkt 
Sonntag, 30. Juli 2000 

Am Jahnplatz 
nähe Tiergehege 

Beginn: 8 Uhr 
Ende: 15.30 Uhr 
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UHREN-RINDT 
Inh.: Erich Rindt 

Uhrmachermeister 
Uhrenreparaturen 
Instandsetzung antiker 
Klein- und Großuhren 
Service 

97421 Schweinfurt 
Hellersgasse 4 

Nähe Marktplatz 
Tel.: 0 97 21 / 2 18 28 

B l u m e n 

B a u m b a c h 
Ihr Florist am 
Leopoldina-Krankenhaus 
empfiehlt sich allen 
Mitgliedern und Freunden 
des TV Jahn 

SCHWEINFURT 
Hennebergstraße 2 
Telefon 0 97 21 / 3 28 23 

Ihr Partner für Freizeit + Sport 

l i i m s i i i i m i j n m ' 

Augsfelder Straße 17 
97437 Haßfurt 
(Neben der Tennishalle und 
dem Haßfurter Tagblatt) 

...ein 
Telefon 
09521 / 5 0 68 
Telefax 
09521 / 5 0 70 

Montag - Freitag Montag • Freitag 10 bis 20 Uhr 
Samstag 10 bis 15 Uhr 


